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Regionalliga Herren Nord

TSV Lunestedt : TSV Bargteheide 
Sonntag, 19.02.2023, 14:00 Uhr

TSV Lunestedt und TSV Bargteheide teilen sich die Punkte

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:20 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Bargteheide beim Auswärtsspiel in der Regionalliga Herren Nord am
Sonntagnachmittag vom TSV Lunestedt. Rund 164 Minuten fieberten die 117 Zuschauer in der Halle
mit, ehe Constantin Velling das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.
Eine starke Leistung zeigte Constantin Velling, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gluza /
Depperschmidt beim 0:3 gegen Abich / Velling. Neumann / von Harten waren in der Partie gegen
Keck / Flörke nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Elger Neumann die Begegnung gegen Florian Keck mit 1:3 verlor. Recht
kurzen Prozess machte hingegen Martin Gluza beim 3:0 mit Leon Abich. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Matti von Harten das Match gegen Constantin Velling mit 1:3 verlor. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Anton Depperschmidt nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der
vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Philipp Flörke. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Was ein Spielverlauf! Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Elger Neumann und Leon
Abich, die Elger Neumann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Martin Gluza bekam es nun mit Florian Keck zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Martin Gluza am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Zwar brachte Philipp Flörke Matti von Harten phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Matti von Harten mit 3:1 durch. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Anton Depperschmidt, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Constantin Velling verlor. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 11:11 für Depperschmidt und 6:4 für Velling seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Lunestedt tritt dabei geben den SV Union Salzgitter an,
während es der TSV Bargteheide mit dem SC Poppenbüttel zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Lunestedt

Doppel: Gluza / Depperschmidt 0:1, Neumann / von Harten 1:0 
Einzel: E. Neumann 1:1, M. Gluza 2:0, M. Harten 1:1, A. Depperschmidt 0:2 

 TSV Bargteheide
Doppel: Abich / Velling 1:0, Keck / Flörke 0:1 
Einzel: L. Abich 0:2, F. Keck 1:1, P. Flörke 1:1, C. Velling 2:0


